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Die vermoorte Senke befindet sich am Westrand eines entwässerten Erlenwaldes, der in dem Bereich das Westufer des Teterower Sees 
säumt.
Dominierende Vegetationseinheit des nassen, z.T. überfluteten Standortes ist ein artenarmes, vitales Nachtschatten-Schilfröhricht, das eng 
mit einem kleinflächiger auftretenden Uferseggen-Ried verzahnt ist. Als Substrat wurde wenig gestörter Torf erfasst. Das Röhricht wird 
großflächig von entwässertem Erlenwald und kleinflächig von ruderalen Hochstauden begrenzt.
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Carex riparia Phragmites australis

Phalaris arundinacea Solanum dulcamara

Juncus inflexus Salix cinerea


